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M AR K T  A LT U S R I E D

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN:

Öffentliche Sitzung des Finanzausschusses
Am Donnerstag, 16. März 2023, findet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Finanz-
ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:
1. Bekanntgaben und Berichte
2. Beratung des Verwaltungshaushaltes 
 für das Haushaltsjahr 2023
3. Überprüfung der Eintrittspreise im Freibad Altusried
4. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert:
Pflege und Teilrente. Rentner, die nach Erreichen der Regel-
altersgrenze neben dem Bezug einer Altersrente einen Ange-
hörigen pflegen, können ihre Rente erhöhen. Grundsätzlich 
zahlt die Pflegekasse bei Bezug einer Vollrente nur bis zum Er-
reichen der Regelaltersgrenze Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung für Personen, die nicht erwerbsmäßig häuslich 
pflegen. Mit der Wahl einer Teilrente von bis zu 99,99 Prozent 
können Pflegende jedoch erwirken, dass die Pflegekasse auch 
nachdem die Regelaltersgrenze erreicht wurde, weiterhin Bei-
träge zur Rentenversicherung zahlt. Der Verzicht auf einen klei-
nen Teil der Rente kann sich lohnen, da die Beiträge der Pflege-
kasse jeweils zum 1. Juli des Folgejahres im Rahmen der 
Rentenanpassung die Rente erhöhen. Nach Beendigung der 
Pflegetätigkeit kann der Rentner selbstverständlich wieder den 
Wechsel in die Vollrente beantragen.
Wer neben der Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung 
noch eine Betriebsrente bezieht, sollte sich vorab über mög- 
liche Auswirkungen eines Teilrentenbezugs beim Arbeitgeber 
oder der Versorgungseinrichtung informieren.
Steuererklärung: Kostenlose Bescheinigung hilft. Immer 
mehr Rentnerinnen und Rentner sind inzwischen verpflichtet, 
eine Steuererklärung abzugeben, da das zu versteuernde Ein-
kommen den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2022 lag 
der Freibetrag bei 10347,– Euro. Die Deutsche Rentenversiche-
rung stellt ihnen auf Wunsch eine kostenlose Bescheinigung 
aus, die beim Ausfüllen der Steuervordrucke hilft. Durch die  
automatische Datenübertragung von der Rentenversicherung 
an das Finanzamt ist es nicht mehr zwingend erforderlich, die 
Daten in der Steuererklärung einzutragen. Die Eintragung ist  
jedoch sinnvoll, wenn man die Steuererklärung elektronisch ab-
gibt und sich vorab das mögliche Ergebnis ausrechnen lassen 
möchte. Rentenbeziehern, die schon einmal die Bescheinigung 
bei der Deutschen Rentenversicherung beantragt haben, wird 
diese für das Kalenderjahr 2022 automatisch zugesandt.
Soweit eine Rentenbezugsmitteilung für das Finanzamt erst-
malig benötigt wird, kann sie angefordert werden unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/Steuerbescheinigung

Das Sozialamt informiert: 
Bescheinigung der Jahresmeldung kommt! Bis zum 15. Fe-
bruar 2023 mussten die Arbeitgeber für ihre Arbeitnehmer die 
Jahresmeldung zur Sozialversicherung mit den Angaben über 
den Beschäftigungszeitraum und das rentenversicherungs-
pflichtige Entgelt des vergangenen Jahres an die zuständige 
Krankenkasse weiterleiten. Der Arbeitnehmer erhält darüber 
vom Arbeitgeber eine Meldebescheinigung. Die enthaltenen 
Zahlen und Daten sind für die spätere Rente wichtig. Diese wird 
auf der Basis der gemeldeten Entgelte berechnet und die Be-
schäftigungsdauer zählt für die Wartezeit. Deshalb empfiehlt die 
Deutsche Rentenversicherung jedem Empfänger, die Angaben 
auf der Meldebescheinigung genau zu prüfen. Besonders auf 
Versicherungsnummer, Namen, Geburtsdatum, Anschrift und 
Beschäftigungszeit sollten die Arbeitnehmer ihr Augenmerk 
richten. Wichtig ist auch: Stimmt die Höhe des Verdienstes? 
Wer Fehler entdeckt, sollte sich an seinen Arbeitgeber wenden 
und die Angaben korrigieren lassen. Außerdem ist es sinnvoll, 
alle Meldebescheinigungen aufzubewahren. Damit können die 
Arbeitszeiten im Zweifelsfall nachgewiesen werden.

Kreszenz Stechele  
aus Altusried feierte 
100. Geburtstag
Zum 100. Wiegenfest 
konnte Bürgermeister 
Joachim Konrad Frau 
Kreszenz Stechele 
gratulieren. Im Rahmen 
einer kleinen familiären 
Feier im Gasthof »Fässle« 
in Kimratshofen über-
reichte er die Glückwün-
sche der Gemeinde und 
der Landrätin. Der Geburtstag war auch deshalb etwas ganz 
Besonderes, weil die Jubilarin erst vor Kurzem eine Corona- 
infektion überstanden hat. Mit Blick auf die anwesenden Enkel-
kinder zitierte Bürgermeister Joachim Konrad Adolph Kolping, 
der sinngemäß gesagt hat: »Das erste und das letzte, wonach 
der Mensch die Hand ausstreckt, ist die Familie«.

Einstellung von Mitarbeiter/innen für  
die Offene Ganztagesschule (m/w/d)
Der Markt Altusried sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mehrere Mitarbeiter/innen für die Offene Ganztagesschule  
Altusried sowohl als Gruppenleitung als auch als Gruppenmit-
arbeiter/in, wobei Teilzeitarbeitsverhältnisse im Bereich zwi-
schen 10 und 30 Wochenstunden möglich sind, bei Interesse 
auch in Kombination mit Tätigkeiten in der gemeindlichen  
Jugendarbeit und der Ferienbetreuung. 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit in der OGTS umfasst die Betreu-
ung der Schüler/innen während der Mittagszeit, die Begleitung 
und Unterstützung bei den Hausaufgaben sowie die Gestaltung 
von sinnvollen Freizeitaktivitäten. Im Rahmen der Ferienbetreu-
ung steht die Begleitung der Kinder bei der kreativen, hand-
werklichen und sportlichen Freizeitgestaltung im Vordergrund.
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Wünschenswert ist eine entsprechende Ausbildung im päda-
gogischen (oder auch im handwerklichen oder sportlichen)  
Bereich, wobei zudem Kenntnisse im Schulstoff der verschie-
denen Jahrgangsstufen der Grundschule von Vorteil sind.
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit weiteren 
attraktiven Leistungen. Diesbezüglich finden Sie entsprechende 
Informationen in der ausführlichen Stellenbeschreibung auf un-
serer Homepage unter www.altusried.de unter der Rubrik  
Altusried aktuell.
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung 
baldmöglichst an den Markt Altusried, Personalamt, Rathaus-
platz 1, 87452 Altusried (Tel. 08373/29912) oder per E-Mail an 
rw@altusried.de. Für Fragen und nähere Auskünfte steht Ihnen 
gerne auch unser Referatsleiter unter Nummer 0177/2038238 
zur Verfügung.
Weiterhin besteht ab September 2023 in der Offenen Ganz- 
tagesschule oder gemeindlichen Jugendarbeit auch die Mög-
lichkeit zur Absolvierung eines Anerkennungspraktikums sowie 
auch zur Mitarbeit im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jah-
res (FSJ) oder des Bundesfreiwilligendienstes (BFD).

Amtliche Bekanntmachung zur Tierseuchenverordnung 
Die Gemeinde Altusried informiert: Gemäß Tierseuchenver-
ordnung § 1a ist jeder Bienenhalter verpflichtet, sich bei seinem 
zuständigen Veterinäramt im jeweiligen Landratsamt anzumel-
den. Landratsamt Oberallgäu, Sachgebiet 33 – Veterinäramt, 
Oberallgäuer Platz 2, 87527 Sonthofen. 
Anzugeben sind: • Kontaktdaten Bienenhalter, • Standort der 
Bienen, • Anzahl der Bienenvölker, • Landwirtschaftliche Be-
triebsnummer. Die Anmeldung muss schriftlich erfolgen und ist 
kostenfrei.

Gesprächstermine mit dem 1. Bürgermeister. Termine mit 
dem Bürgermeister können jederzeit zu den üblichen Ge-
schäftszeiten unter Telefon 08373/299-0 vereinbart werden.

Termine für die 14-tägige Müllabfuhr in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen
Restmülltonne: Am Donnerstag, 16. März, in Altusried, 
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen.
Biotonne: Am Dienstag, 14. März, in Walkenberg.
Papiertonne: Am Mittwoch, 15. März, in Altusried-Ort und 
Außenbereich Altusried-Nord. 
Am Donnerstag, 16. März, restlicher Außenbereich Altusried 
sowie in Frauenzell, Kimratshofen und Muthmannshofen.
Am Freitag, 17. März, in Krugzell und Depsried.
Abfuhrtermine können auch im Internet www.zak-kempten.de 
Aktuelles, Termine, Abfuhrpläne abgerufen werden. 

Herzlichen Glückwunsch! Frau Klara Berger, Krugzell,  
zum 75. Geburtstag am 13. März. Herrn Siegfried Ebert,  
Altusried, zum 70. Geburtstag 
am 14. März. Herrn Erich Rösch, 
Frauenzell, zum 70. Geburtstag 
am 15. März. Joachim Konrad, 1. Bürgermeister


